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Karlsruher Tagblatt .

M. 202 . Trittes Blatt. Dienstag, de» 23. Juli

Große Versteigerung .
Am Dienstag , den 23 . Juni werden im Auftrag einer Herrschaft

wegen Wegzug nachmittags 2 Uhr , Markgrafenftraße 33 , Hinter¬
haus, 2 . Stock, folgende Gegenstände versteigert :

2 vollständige französische Betten , 1 Waschkommode
mit Spiegelaussatz , 2 Nachttische, 4 Stühle , 1 Schreibtisch,
1 Nähmaschine , Küchenschrank, Küchenschäfte , Regulateur ,
Tische, Teppich, Herd, Küchengeschirr und sonst noch verschiedene

Gegenstände . » ^
G . Gnggenheim, Auktionator.

Bekanntmachung .
In dem Konkurs über das Vermögen des Archi¬

tekten Gustav Gerhard hier soll eine Abschlags-
Verteilung erfolgen . Dazu sind 10 000 verfügbar .
Zu berücksichtigen sind 84 800 28 ^ nicht bevor¬
rechtigte Forderungen- Das Verzeichnis der zu be-
rücksia tigenden Forderungen kann auf der Gcrichts -
schreiberei 111 des Großh. Amtsgerichts Hierselbst
eingeschen werden .

Karlsruhe, den IS. Juli 1907.
Der Verwalter:

Carl Nagel .

Zwangs -Versteigerung.
Dienstag, den SS . Juli ISÜ7 , nachmittags2 Uhr , werde ich in Karlsruhe im Psandioial

Steinstraße 23 gegen bare Zahlung im Vollstreckungc-
wege öffentlich versteigern : 1 Stanze mit Schere ,
1 Kanapee mit 4 Fauteuils , 1 gr . Bohrmaschine,
1 Klavier , 1 Schreibtisch , 1 Salontisch mit Decke ,
1 Regulateur, 1 Kommode , 4 Bilder, 1 Vertiko,
1 Spieluhr, 2 Bilder, l Etagere.

Karlsruhe, den 22 . Juli lS07.
Verwart, Gerichtsvollzieher.

Zwangs-Versteigerung.
Mittwoch , den 24 . Juli LÄV7 , nachmit¬

tags 2 Uhr , werde ich >m Pfandlokal Stem -
straße 23 hier gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : 2 goldene Eheringe , 1
beinahe neue Boa , 4 neue Hemden , 1 wertvollen
Leuchter und kleinere Gegenstände .

Die Versteigerung findet statt.
Karlsruhe, den 22 . Juli 1S07.

Liede, Gerichtsvollzieher.

Zlvlliigs-VersteWrlmg.
stUttreoot,, cksi» 24 . 4uN IS87, nach

mittags 2 Uhr und eventl. folgenden Tag
don nachmittags 2 Uhr an. werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Stcinstrafie SS
- egen bare Zahlung im BollstrcckungSwege
öffentlich versteigern : Damenhüte aller Art,
Hutgarnitnrstoffe und Federn , Voas , Hut-
schmuck, Band, Tülle, Hutborten , 1 Sekretär,1 Chiffonniere , 1 Spiegelschrank , 1 Vertiko »1 Waschkommode, 1 Sofa , 1 Regulateur,« 'ldcr , 1 Kopierpreffe » Bodenteppiche ,1 Schreibtisch und verschiedenes .

Daran anschlieficnd mit Zusammenkunft
Acle der Sofien- und Hirschstraste eine Partie
AariUiatcrial, Baugeräte, Wage«, Karre«,Möbel, sonstige Hanshalmngsgegenstände
and anderes.

Karlsruhe , den SS . Juli 1S87 .
__ Gerichtsvollzieher.

Wohnungen zn vermieten .
^

3.1 . AdlerstraHe 22 ist eine schöne Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern und Küche au kleine ,
i ^He Familie auf 1 . Oktober zu vermieten . Näheresbu L. Stock.

*3 . 1. Augartenstrafje 20 , Ecke der Wilhelm¬
straße , ist eine schöne 3 Zimmerwohnungfür 360 ,.E
zu vermieten . Näheres Auaartenstraße 15 im Laden.*2 .1 . Angartenstraffe 28 sind 2 Mansarden¬
wohnungen von je 2 Zimmern mit Glasabschluß ,
Küche und Keller auf 1 . Oktober zu vermietem
Nähcres im 4. Stock.

— Durlacherstraste 6S ist im 2. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern, Mansarde samt Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten . Zu erfragen Rüp -
purrerstiaße 29 v II.*2 .1 . Friedenstraffe SS sind eine Mansarden¬
wohnung von 1 Zimmer, Küche und Keller sofort
oder später sowie eine 2 Zrmmerwohnungim Hinter¬
haus, parterre, auf 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
im 2. Stock.*2 .1. Gottesanerstraffe IS ist der 4 . Stock , be¬
stehend aus 4 geräumigen , schönen Zimmern, Küche,
Keller und Mansarde, per 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres im 2. Stock.

3 .1 . Grenzstraffe IS , 4 . Stock , ist eine Woh¬
nung von 3 Zimmern, Küche , Keller und mit Koch¬
gas eingerichtet auf sofort over später zu vermieten .

Kaiserstrafte44 ist ein Zimmer
mit Küche und Kammer an einzelne
Person bei kl . Familie zu vermieten.

* Wasserstraße 84 ist im 4. Stock eine
Wohnung von 4 Zimmern, Küche und Keller nebst
2 Mansarden ans 1. Oktober zn vermieten . Näheres
im Gasthaus zur Stadt Pforzheim .*3. 1 . Kurvenstraste 27 , gegenüber dem Sonntag¬
platz, sind eine Wohnung von 3 Zimmern und eine
Wohnung von 4 Zimmern nebst Zugehör auf 1. Ok¬
tober zu vermieten . Zu erfragen parterre.*2 .1 . Luisenstratze 28 ist eine Parterrewohnung
bestehend aus 4 Zimmern nebst Zubehör ans
1 . Oktober zu vermieten . Näheres im 2. Stock.* Rüppurrerstraffe 24 ist im 2 . Stock eine
Wohnung mrt 3 Zimmern, Küche , Keller und Man¬
sarde auf 1 . Ostober zu vermieten . Näheres im
1 . Stock.

3 . 1. Sofienstraste S, 3 Treppen hoch , ist eine
Wohnung von 2 Zimmern, Küche und Keller an
ruhige Leute zu vermieten .

3. 1 . Zirkel LN, eine Treppe, ist eine neuher¬
gerichtete Wohnung von 5 Zimmern, Küche , Keller
und Kammer zu vermieten . Näheres Kaiser¬
straße 82 a im Schirmgeschäft .

Wie 3 Zmmeri» l>h»mj)
mit Bad (auch als Kinderzimmer zn be¬
nützen ) , Küche » Keller, GlaSabschluff au kleine
ruhige Familie auf 1 . Oktober zu vermieten :
Leuzstraffe 8, 2 . Stock, von 11 — S Uhr zn
erfragen . *3 .1 .

Kaiserstratze 62 ,
drei Treppen hoch , ist eine Wohnung von 5 Zimmern,
Küche nebst Zugehör preiswert zuvennieten. Näheres
bei Ornstein L Schwarz . *3. 1 .

Lachnerstratze 18
ist eine schöne Zweizimmerwohnung auf 1. August
zu verm ieten. Zu erfragen parterre links *

kin nliiiiiei' kruleli
mit 2 limmscn, filansai -äs , «ticke
«Mil livllsi' ist LrsussIrLsss 2V
ru vocmislsn . 2u vl-fnsgen im
k'apisl'lsäsn. 4.1 .

Laden mit Wohnung .
*2 .1 . Angartenstraste 44 ist ein Laden mit

Wohnung, bestehend aus 2 Zimmern, Kücke , Keller
und Speicherkammer , für 480 ^ pro Jahr auf
1. Ostober oder 1 . November d . I . zu vermieten .
Näheres im Laben daselbst oder Marienstraße 48 ,1. Stock links .

' Ecklade«
mit oder ohne Wohnung

von 3 Zimmern und Zugehör ist Tullastraste 82
zu vermieten .

Zu erfragen bei E . Soll im 2. Stock .
Laden gesucht

mit Magazin , Werkstätte und kleiner Wohnung.
Offerten mit Preisangabe unter Nr. 4900 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Zimmer zu vermietet ».
3.1 . Kaiserstratze 148 sind 2 ineinanbergehende ,

gut möblierte Zimmer an 1 oder 2 Herren sofort
oder auf 1. August zu vermieten . Näheres daselbst,3 Treppen._ _* Ein großes , schönes, fein möbliertes

Zimmer
auf sofort oder später zu vermieten : Akademie¬
straffe, SI , 2 . Stock. *

Biktoriastratze 12
ist im 2 . Stock ein möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . *

Zimmer zn vermiete».
* Ein einfaches, möbliertes Zimmer ist sofort

oder auf 1. August zu vermieten . Näheres Adler-
straße 22, 4 . Stock , Seitenbau._

Möbliertes Zimmer
außerhalb des Glasabschlusses mit 1 oder 2 Betten
sofort zu vermieten . Näheres Marienstraße 32,
1 Treppe hoch!

Friedenstratze 23
sind im 2 . Stock auf 1 . August 1 oder 2 gut Niöb»
linte Zimmer zu vermieten . *

Zimmer mit Pension .
* Sosienstraße 35 , parterre, ist ein schön möb¬

liertes Zimmer mit guter Pension an besseren
Herrn auf 1 . August zu verinietcn .

Zwei kleinere Zimmer,
als Bureau oder an einzelne Frau zu vermieten. Zn
erfragen im Korsett-Geschäft Kaiserstraße 199». *2.1 .

20 Betten
zu vermieten . Zu erfragen *

Markgrafenstraffe 4S , Goldener Koos.
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Kost und Wohnung .
* Ein solider , besserer Arbeiter oder Schüler kann

sogleich Kost und Wohnung erhalten : Walbstrriße 73,
1 . Stock.

Lehrer,
mit prima Zeugnissen , sucht Ferienaufenthalt gegen
Unt « richtS«rteilung . Offerten unter Nr . 4903 an da «
Kontor des Tagblatte s erbeten . *2 .1 .

Dienst -Anträge .
Ein durchaus zuverlässiges Mädchen , im Kochen

und allen Hausarbeiten bewandert , per 1 . August
zu kleiner Familie gesucht . Näheres Walbstraße SO,
4 . Stock.

* Köchin für bürgerliche Küche und Zimmer¬
mädchen , daS nähen kann , werden zu L Personen
per 1. September gesucht : Kriegstraße 21 , 2 . Stock .

* Gesetztes, solides Mädchen , das gut nähen
und bügeln kann , wird für Zimmerarbeit auf
1 . September gesucht : Kaiserstraße ISS , eine Treppe .

* Friseuse gesucht .
Nähe Friedenstraße . Offerten unter Nr . 4901 an
das Kontor des Tagblatte - erbeten ._

Z Braves, tüchtiges Mädchen
für kleinen Haushalt gegen gutm Lohn gesucht . Das¬
selbe muß kochen und bügeln können sowie allen
Hausarbeiten vorstehen. Näheres Katserstraße 228II .

Ordentliches Mädchen
gesucht: Karlstraße 24 II ._

*

Mädchen -Gesuch .
3 .1. Ein ordentliches, fleißiges Mädchen wird für

häusliche Arbeiten gesucht : Stefanienstraße 34 . _
* Stellen finden

hier und auswärts besseres Servier -
fräulci « in feines Cafö , einfache Kellne -

- rinnen , junger Koch » Hotelzimmer -
* mädche » , Küchen - u . Privatmädchen

durch Frau Mayer , Waldhornstraße 44 .

«I
Servierfräulein ,

ein sauberes , junges , anständiges , für
besseres gutes Gasthaus nach Durlach
sofort gesucht , guter Verdienst wird zu¬
gesichert . Das Fräulein hat vollständig
Familienanschluß . *

I > Näheres im Burea «
Zährmgerstraße 46 , parterre .

Kellnerin .
* Eine fleißige Kellnerin wird sogleich gesucht .

Näheres im Gasthaus zur Stadt Pforzheim .

Vi¬ echs Kellnerinnen
junge , tüchtige , saubere , für gute

D Lokale für hier nnd auswärts sofort
gesucht . Näheres im Bureau Llsvn
Zähnngeistraße 46, parterre . *

Feines Wäschegeschäft
sua,t ein junges Mädchen aus sehr guter Familie ,
welches das Weißnähen erlernt hat und die Wäsche-
Zm'chueiderei eclenien möchte . Eintritt perl . August .
Offenen unter Nr . 4007 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Lehrte chter -Gefuch .
* Mädchen , welche das Feinbügeln erlernen

wollen , könne» sogleich oder auf 1 . August eintrcten
bei Fräulein Ttciee und Frau Kohlund , Werder -
strafe 1 . Ebendaselbst wird Mädchen während der
Abreise ihrer Herrschaft Gelegenheit gegeben, sich in
jeder Weise auszubilden ._

Hilfsarbeiterinnen ,
nur solche , welche iu Druckereien gearbeitet haben ,
sowie ein 2 .1 .

Buchbinder
für Etikettenschuciden und Stanzen sofort gesucht .

Arthur Albrecht H Cie .,
Steinstcaße 23,

Lithographische Kunstanstalt , Buch - u . Steindruckerei .

Feines Wäschegeschäft
sucht junges , kluges Mädchen aus guter Familie ,
welches sich als Verkäuferin ausbilden möchte.
Eintritt 15 . August . Offerten unter Nr . 4905
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Einige Mädchen
für leichte Arbeiten gesucht .

8. SchmM NM . Mols Fmßle,
Kaiser -Allee » 7 .

*2.1 . Ei « tüchtiger Schneider ,
welcher zuschneiden und gut Maßsachen anfrrtigen
kann , wird gesucht . Verbunden damit ist, daß der¬
selbe auf Oktober i» der Nähe des Geschäftes eine ^
Wohnung übernimmt . Offerten unter Nr . 4898 .
an das Kontor des Tagblattes erbeten . ^

Jüngerer Schneider , ^
welcher Abänderungen machen kann und sich gleich - ?
zeitig als Verkäufer ausbilden will , wird ausgenommen
bei Ornstein L Schwarz , Kaiserstrabe . *2. 1 .

r Kellner , >
^ ein junger , sauberer mit guten Zeug- ^

nisten für Bahnhof I . —II . Klaffe nach ^
auswärts bei gutem Salär sofort ge - -
sucht . Näheres im Bureau Eisenlöffel ,

Zähringerstraße 46 , parterre . *

WWW 1 tüchtiger Küchenchef,
UMF 1 Hausbursche für Wirtschaft , ?

1 junger Kellner ,
MM ^ 1 Eafeköchiu und 1 HausmädchendE W für erstes Hotel b

suche sofort. e
I . Wolfarths Bureau , 2

Adlerstraste 39 . Telephon 1S34.

MWziimrbeiter-Zesilch. ;
* Ein jüngerer, kräftiger Mann, der beim Militär -

gedient hat und gute Zeugnisse besitzt , findet Stelle :
Kronenstraße 43.

Stallbursche , t
*2.1. Suche per sofort saubereu , fleißigen

^

Stallburschen , der auch Gartenarbeit mit
übernimmt . Zu erfragen bei

I»uck« lg UßL, Eisenlohrftr . SS . ^
* Eine Person sucht

Laufstelle
von 10—1 Uhr . Adr . : Frieda Müller » Kapellen¬
straße 40 V. tj

'
Schneider

empfiehlt sich für Aendeningen und Reparaturen bei
billiger Berechnung . Näheres Bürgerstraße 17, §
3 . Stock , Vorderhaus . s

Verloren
auf dem Wege Amalien - , Herren - , Kriegstraße ,
Beiertbeimer Allee bis zur Südendstraße eine ältere ,
Photographie (Distt) . Der redliche Finder wird ?
Höst, gebeten, dieselbe gegen Belohnung abzugeben bei ^
Frau Weiß -Fleckenstein , Bürgerstrabe 20 im
Laden.

Samstag nachmittag blieb beim Brunne «
vor dem Ludwig Wilhelm -Krankenheim ei «
3l> iu »I «avI >lL8vr stehen . Der Finder des¬
selben wird gebeten , diesen gegen Belohnung
Beierthrimer Allee 24 abzugeben . 3. 1.

Haus -Verkauf .
— Rüppurrerstraße ist ein schönes neues Haus,

welches sich zu 100000 rentiert , Doppelwohnungen h
von 4 Zimmern , Bad , Balkon , Veranda um billigen §
Preis zu verkaufen . Anzahlung nach Uebereinkunft .
Offerten unter Nr . 4885 an das Kontor des Tag -
blaltes erbeten. j

Sofort zu verkaufen :
2 eiserne Bettstellen , Patent -Rosten , 2 Tische ,
1 Waschkommode. 1 zweitüriger Kleider¬
schrank . L Waschmaschine : Wei nb renn er¬
stratze 48 , 4. Stock. *

Gelegenheitskauf .
S.l . Teilungshalber ist ein in Ettlingen geleg ..

Mm Wem .

Tausch .

Offerten

Zu verkaufen

Eine Singer -Nähmaschine , Hand - und Fuß-
eb , eine Singer -Nähmaschine , Fußbetrieb 30 aS,
Singer -Handnähmaschine 20 ^ sind zu verkaufen:

Blumenstraße 4 , parterre .

Billig zu verkaufen :

Elegante Pliischgarmtm.

Eine Singer-Nähmaschine
8.1.

Kinderliegwagen ,
eßform , Nickelfebern, weiß , ganz billig
ufen : Hübschstraße IS I links ._

Kinderliegwagen ,

Ein schöner, großer Käfig

1« Stück

G . Rößler , Lammstraße 7 ».

Engros -Geschäft ,
zehend und altrenommiert , wird bei hohe
ng sogleich

zu kaufen gesucht .
*3 .1.

kiM M .
Kalserstr . 162,

Islspkou l7Sl .
"

Ksujit- kiiellei lsgr reit
sAM.
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Die zur Konkursmasse K. Wer st ei «
gehöngen

W- (UM n. Kme -Wilckil
Werden von jetzt ab in den Geschäftsräumen
des Konkursverwalters A . Bierhalter ,
Kteinstraße 81, freihändig gegen Barzahlung
verkauft - Für Händler re. günstigste Kauf¬
gelegenheit . 3.2.

Heute abend empfiehlt
frische

Leber- und Griebenumrste
Karl Glatzner , hiMktzn,
_ Ritterstraße 10/12 ._

MllMt „MM "
,

gegenüber dem Hauptbahnhof.
Jeden Dienstag «nd Freitag
Schlachttag !

Goltl . Ehret .
" Färberei Printz.

— Gear. 1846. —
66 Filialen._ - - 500 Angestellte.

ÄlldlMtm-Sheattt i« Karlsruhe.
Heute Dienstag, de« LS . Juli

Die lustige Mitwe .
Ansaug 8 Uhr._

Karlsruhe, 20 . Juli .
Mit der Überschrift »Noch keine Kursände¬

rung in Baden" brachte die »Badische Presse "
in ibrer Nr. 330 vom IS. Juli einen Artikel der
»Rhein-Neckar-Korrespondenz"

, der angeblich von einer
Persönlichkeit kommt , »die über die jüngsten Maß¬
nahmen unserer badischen Regierungspolltik genauer
unterrichtet ist" . In ihrer heutigen Ausgabe, Nr . 332,
veröffentlichtnunmehr die »Badische Presse" folgende
Mitteilung :

»Wie wir zuverlässig erfahren , siebt die Re¬
gierung dem gestern von uns an leitender
Stelle unter vorstehender Uebcrschrist wiedcrge-
aebenen Artikel der »Rhein-Neckar-Korresp." voll¬
kommen fern . Der Artikel scheint allerdings
M manchen Punkten von einer richtigen Auffassung
der Dinge auszugeben , zeigt sich aber an anderen
Stelle» in der Beurteilung der Sachlage weniger
unterrichtet ."
Wir sind in der Lage, die Richtigkeit der Mitteilung,

daß die Großh. Regierung dem Artikel der »Rhein-
Neckar-Korrespondenz" vollkommen fern steht, zu be¬
stätigen. (Karlsr . Ztg.)

Am Freitag, den IS. Juli , abends gegen halb' Uhr, konnte ans Station Baden-Baden der etn-
sahrende Personenzug 832 nicht am vorgeschrirbenen
Platze zum Halten gebracht werden , weil zwischen
dem 8. und 4. Personenwagen die BreinSlcitung
»er Luftdruckbremse abgeschlossen war und infolge
dessen nur 8 Achsen gebremst wurden und 22 Achsen
ungebremst nachliefen . Die Lokomotive überfuhr
den abschließenden Querbahnsteig, riß eine eiserne
Vordachsäule um und kam vor dem Postgebäude
MM Halten, wobei durch die Puffer eine Ture ein¬
gedrückt und der linke Türpfeller beschädigt wurde .
In dem betreffenden Postraum befand sich niemand .
Auch ist niemand vom Zugpersonal und von Rei-
stnden irgendwie verletzt worden . Betriebsstörungen
und nicht eingetreten . Die unerheblich beschädigte
Maschine konnte noch in der Nacht unter eigenem
Dampf nach Karlsruhe zurückkehren . Betriebsdirektor
Engler fand sich bereits um halb 9 Uhr abends auf
dem Bahnhof Baden ein . Heute früh gegen 7 Uhr
nahmen Mintsterialprästdent Freiherr o . Marschall
Mid Generaldirektor Geh . Rat Roth die eingetretenen
Beschädigungen in Augenschein. (Karlsr . Ztg.)

wm .

Amtliche Mitteilungen.
Seine Königliche Hoheit der Großher¬

zog haben Sich gnädigst bewogen gesunden, dem
LcgationSrat im Ministerium Höchstihres Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten , Ludwig Frei-
berrn von Reck , die untertänigst nachgesuchte Er¬
laubnis zur Annahme und zum Tragen de- ihm
verliehenen Kaiserlich Russischen St . Ännen -Or»
dcns II . Klasse, sowie

dem Badearzt Hofrat vr . Josef Schwörrr in
Badenweiler und

dem Medizinalrat vr . Frey in Baden die gleiche
Erlaubnis für das Kommandeurkreuz des Kaiserlich
RussischenSt . StanislauS - OrdenS zu erteilen -

Seine Königliche Hoheit der Großher -
zog haben unterm 11 . Juli o . I . gnädigst geruht ,
dem Oberförster Hermann Reurer in Adelsheim
das Forstamt Kippenheim und dem Oberförster
August Günther in Walldürn das Forstamt
Rheinbischofsheim zu übertragen , ferner den Forst-
assessor Friedrich Louis in Konstanz zum Ober¬
förster in Adelsheim und den Forstassessor Oskar
Kurz in Offenburg zum Oberförster in Walldürn
zu ernennen .

Seine Königlich« Hoheit der Großherr
zog haben unterm 11. Juli ISO? gnädigst geruht:

den Revisor Friedrich Schneider und
den Registrator EmilRtedlin beim Ministerium

der Justiz, des Kultu» und Unterrichts , -
die Revisoren : l
Wilhelm Kühn und
Richard Maier beim KatholischenObrrstistung-rat,
den Oberbuchhalter Heinrich Müller bn der

akademischen Krankenhauc Verwaltung Heidelberg,
den Oberbuchhalter Konrad Zimmermannbei

der Uniorrsltätskasse Fretburg,
den Gerlchtsschreiber Josef Mittelmann heim

Amtsgericht Heidelberg und
die Kanzleisekretäre :
Wilbelm Föhrenbach bei der Staatsanwalt¬

schaft Offenburg und
Friedrich Wiegele beim Notariat Karlsruhe V

landesherrlich anzustellen .
Mit Entschließung Großh. OberschulratS vom

IS. Juli d . I . wurde Reallehrer Georg Balde am
Realprogymnasivm in Buchen in gleicher Eigenschaft
an die Bürgerschule in Pfullendorf versetzt .

Mit Entschließung Großh. Gcneraloirektion der
Staatseisenbahnen vom 15. Juli d. I . wurdeBetriebs¬
assistent Hermann Roßbach in Meckesheim nach
FriedrichSstld versetzt . (KarlSr. Ztg.)
tLr,icmi>ngk»,«crieyullgen,Ziimyeieyll »gru «.

der clotnie-sten Beamten »er
Gehaltsklaffen « hi» IL

sowie
Ernenininnrn , Versetzungen re.

Von nichtktatmoßiM Beamte«.
Au- dem Bereiche des Großh . Ministeriums deS
Großh . Hauses und der austziirtigen Angelegenheiten.

— EtaatSeiseubodndmvalttmg . —
Befördert:

zum Bureaudiener :
Bahnwärter Heinrich Vögtle j« Heidelberg .

Versetzt :
die Eisrnbahnassistenten :

Karl Henn in Heidelberg nach Mannheim
Julius Schreck iq Heidelberg nach Mannheim
Heinrich Schnerr in Eberbach nach Hirschhorn
Friedrich Bühler in Gchittach nach Graben-Nendorf
Karl Klingenfuß in Bammental nach Dchiltacb
Max Täubner in Graben-Neudorf nach Bammental
Albert Brosemer in Kenzingen nach Kork
Hugo CreceliuS in Krozingen nach Mosbach
Karl Vollerer in Albdruck nach Mannheim-Ran-

gierdahnhof
Adolf Schmitt in Lauda nach Walldürn ;

der Lokomotivheizer :
Rudolf Kubn in Heidelberg nach Neckarelz:

der Bahnsteigschaffner :
Franz Oe st reicher in Konstanz »ach Karlsruhe

AvS dem Bereiche des Großh . Ministerium - der
Justiz, des Kultus un » Unterrichts .

Ernannt:
Aktuar Ernst Meder beim Amtsgericht Karlsruhe

zum HilssgerichtSschreiber beim Amtsgericht Mann>
heim anstatt beim Amtsgericht Pforzheim ;

die Aktuare :
Valentin Knörzer beim Amtsgericht Pforzheim
Wilhelm Fassing beim Amtsgericht Pforzheim
Leo Veit beim Amtsgericht Baden
Gottlob Walch beim Amtsgericht Freiburg
Friedrich Eberhardt heim Amtsgericht Bühl
Karl Waldvogel beim Amtsgericht OauberbischofS

heim

Adolf Bihl beim Amtsgericht Offenburg
Richard Müller beim Amtsgericht Karlsruhe zu

HilfsgerichtSschreibern .
Etatmäßig angestellt :

die Aktuare :
August Kroneisen beim Notariat Billinge« II

unter Versetzung -um Notariat Villingen I
Emil Kreutel beim Notariat Gernstach
Emil Riebel bei den Notariaten Karlsruhe IV, V.

VI und IX .-
Karl Geist beim Notariat Baden II .

Die Beamteueigeuschast verliehe«:
dem HilsSgcrichtSvollzieher und GerichtSvollzieher-

dienstverweser Wert Groth beim Amtsgericht
Pforzheim .

Versetzt:
die Aktuare :

Friedrich Gchrödersecker beim Notariat Taub" -
bischosSheim zum Amtsgericht Tauberbischoftiheim

Joseph EndreS beim Notariat Heidelberg III zum
Notariat HaSlach .

Zugewiesen:
die Aktuare :

Karl Eggensverger beim Amtsgericht Boim-
dorf dein Amtsgericht Karlsruhe

Karl Schilling , zurzeit beim Hilfsrwtariat im
Notariatsdistrikt Ofsenburg II dem Amtsgerichr
Bonndorf

Karl Alt . zurzeit beim Militär, de« Notariaten
Heidelberg I, N und III.

Guthob «« :
AktuarMarzel Kaminski beim Amtsgericht WaldS-

hut behufs Ableistung feiner Militärdicnstpflicht.
An- de« Bereiche deS Großh . Ministeriums

»es Innern.
Etatmäßig augeftellt :

Schutzmann Albert Gchaudat in Freiburg.
Versetzt:

Aktuar Julius Jsele in Neustadt zum Bezirksamt
Freiburg.

Entlassen :
Schutzmann Ernst Habermeier beim Bezirks¬

amt Karlsruhe.
— Größt. Berwaltnngshof. —

Die veamteneigrnschaftverliehe» a«;
Ernst Henny , Werkmeister an der Heil- und Pflege¬

anstalt bei WieSloch
Anna Fillinger und
Karoline Kist , beide Wärtermnen an der Heil- und

Pflegeanstalt Jllenau . (SarlSr . Ztg .)
Standesbuch-AuSzüge.

Geburten :
16 , Juli. Maria Elisabeth , Vater Adam Blatz ,i Revident.
17 . » Josef Ludwig , Vater Friedrich Brehm,

Hauptlchrer.
20. » Helmut Wilhelm, Vater Wilhelm Brehm ,

Kunst- und Handclsgärtner.
21. » Paul, Pater Karl Lepveit , Gendarm a. D-
22 . » Ludwig, Vater Ludwig Roth , Brerfübrer.

T-be- fSlle :
20. Juli. Anna Wolf, alt 83 Jabre, Ehefrau des

Metzger und Wirts Adolf Wolf.
20 . „ Karoline Siefermann , alt 48 Jahre, Ehe¬

frau deS Mechanikers Karl Siefer¬
mann.

20. » Elise Koldschmidt . alt SS Jahre, Witwe
des HauptlehrerSRichard Koldschmidt .

20. » Alfred , alt 10 Jahre, Vater Johann Del«
schläger, Lackier .

21 . » Emma, alt 7 Monate 18 Tage, Vater
Gottlieb Wanner, Straßenbakmschaffner .

21 . » Georg Gehrig , Feuerschmied, ein Witwer,
alt 65 Jahre.

21. » Marie Anna Kohmann, Dienstbote , ledig,
alt 50 Jahre.

21 . » Bertha, alt 11 Monate 18 Tage, Vater
Wilhelm Walther, Maurer .

21. » Karl Heinrich . Privatier , ein Ehemann,
alt 61 Jahre.

21. » Friederike Dürr, alt 47 Jahre, Ehefrau
deS Oberbuchhalters Friedrich Dürr.
Beerdigungszeit

und Traucrhaus erwachsener Verstorbenen
Dienstag, de« L». Juli 1S07 .

*/,12 Uhr , Marl « Anna Kohmann, Dienstbote
(Durlacherstraße 35, 1 . Stock).

5 Uhr , Karl Heinrich, Privatier
(Herrenstraße 66 , 2. Stock). Feuer¬
bestattung .
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Karlsruhe, 22. Juli -

Ihre Königlichen Hoheiten die Erbgroßherzoglichen
Herrschaften reisten heute Nacht 12" /1^ Uhr von
Badcnweiler nach München hier durch . Ebenso
reisten Ihre Durchlauchten der Fürst und die Fürstinvon Fürstenbcrg um 10" Uhr von Karlsbad nach
Donaueschingen hier durch._Staats -Anzeiger für da» GrostherzogtumBaden Nr. SS. Inhalt :

Unmittelbare allerhöchste Entschließungen Seiner
Königlichen Hoheit des Großherzogs : Verleihung vonOrden und Ehrenzeichen. Erlaubnis zur Annahme
fremder Orden und Ehrenzeichen. Dienstnachrichten .
Verfügungen und Bekanntmachungen der Staats¬
behörden : Drenstnachrichten. Des Ministeriums des
Grotzherzoglichen Hauses und der auswärtigen An¬
gelegenheiten : Organisation des Eisenbahnbetriebs¬
dienstes betreffend ; des Ministeriums der Justiz , des
Kultus und Unterrichts : Veränderungen im Gerichts¬
vollzieherdienst betreffend; die Bildung der Erhebungs¬und Berechnungsbezrrke für die allgemeine Kirchen¬
steuer der evangelisch-protestantischen Landeskirche
betreffend ; des Ministeriums des Innern : die Auf¬
sicht über die privaten Versicherungsunternehmungen
betreffend ; die staatstierärztliche Dienstprüsung be¬
treffend ; die Errichtung von Ortsviehversicherungs¬
anstalten betreffend ; die den Anforderungen des
8 75 des Krankenversicherungsgesetzes entsprechenden
Hilf -kassen betreffend; die Vorbereitungzunr höheren
öffentlichen Dienst im Jngenieurbaufach betreffend ;dre Aufnahme eines Anlehens und die Ausgabe von
Schuldverschreibungen auf den Inhaber durch die
Stadtgemeinde Mannheim betreffend ; die Prüfungin den Fächern der speziellen theoretischen Vorbildung
der Forstkandidaten betreffend ; des Ministeriums
der Finanzen: die Tilgung des S^ prozentigen Eisen-
bahnanlehens vom Jahr 1875 betreffend ; Bekannt¬
machung . betreffend die Außerkurssetzung der Ein¬
talerstücke deutschen Gepräges._k . Karlsruhe . 2V. Juli 1907 .

tWinterfahrplan 1807/08 .) Von der Groß-
herzoglichen Generaldirektion der Badischen Staats¬
eisenbahnen wird der Karlsruher Handelskammer
geschrieben:

Zur Verbesserung der Verbindung von Karlsruhe
nach der Pfalz über Maxau ist beabsichtigt, im
kommenden Winterdienst folgende Fahrplanände¬
rungen vorzunehmen : Zug 1335/694 Karlsruhe ab 7 LL,Maxau an 811, ab 811, Wörth an 812. Zug 519
Wörth ab 8-1, Germersheim an 921, Speyer an 911,Wörth ab 812, Winden an 812, Winden ab 811,Neustadt a ./H . an 9 LI . In Karlsruhe müßte der
Anschluß von den Zügen Nr. 975 aus Rastatt , v 1
aus Basel , 885 aus Baden und 760 aus Graben-
Neudorf an den Zug 1335 aufgegeben werden . Die
Aufhebung dieser Anschlüsse dürfte aber im Vergleichmit der angcstrebten Verbesserung der Verbindung
Karlsruhe—Pfalz nicht schwer ins Gewicht fallen .Der Gegenzug 687/1334 wäre zum Anschluß von
dem früher gelegten Zug 512 vorzulegen : Speyerab 5i"

, Germersheimab 527, Wörth an 621, ab 612,Maxau an 6-1, ab 6-L, Karlsruhe an 611. Ferner
soll der Zug 697/1340 unmittelbaren Anschluß aus
Landau erhalten : Landau ab 9 -2, Karlsruhe an 1012.
Zug 1311/686 soll , damit er durch den häufig ver¬
späteten Zug 683 in Maxau nicht mehr aufgehaltenwird, früher in Karlsruhe abgehcn : Karlsruhe ab 8 is,Maxau an 8^ , ab 8 ^ , Wörth an 8^ , Winden an 9 °s .
Perlonalnichrichtelltus -em Mr-PoMreltions.

bezirk Karlsruhe Gaden ).
Angenommen :

als Postgehilfin : Emma Lorbeer in Karlsruhe ;als Telegraphengehilfinnen : Wilhelmine Kühne ,Juliane Oelschläger in Pforzheim ;als Postagent: Karl Ziegler in Ruchsen (Amt
Adelsheim .)

Etatsmätzig angestellt :
als Postassistent : der Postanwärter Otto Löhr in

Sinsheim (Elsenz).
Versetzt:

der Oberpostassistmt Gustav Dörr von Mannheim
nach Pforzheim ;

die Postassistenten : Heinrich Flaschendrehervon Grünsfeld nach Külsheim , Wilhelm Lang
von Heidelberg nach Mannheim, Philipp Lenz
von Mannheim nach Leibenstadt (Amt Adelshcim ),Richard Lotterie von Pforzheim nach Unter -
schwarzach, Friedrich Stamm er von Durlack
nach Mannheim, Hugo Wirtb von Rastatt nach
Karlsruhe, Reinhard Zörrer von Pforzheim
nach Ruchsen (Amt Adelshcim )

Freiwillig ausgeschieden :
die Postgehilfen : Friedrich Fleig in Graben, EgonHenrich in Ernsttal ;
die Telegraphengehilfinnen ; Emilie Arnold in

Pforzheim , Ludwine Wächter in Mannheim.

Der Mordprozetz gegen den Rechts¬anwalt Hau aus Washington,
s . Verhandluugstag.

sh Karlsruhe. 22. Juli.Die Entscheidung im Mordprozesse Hau soll heute
fallen. Wie sie werden wird hängt allein von den
Geschworenen ab, in deren Hand das Schicksal des
Angeklagten ruht . Mit welch weitgehendem Interesse
dem Ausgange der Sache entgegengesehen wird,
zeigte sich wiederum in dem ungeheuren Andrange
zur heutigen Sitzung und bewiesen die Hunderte von
Menschen, die schon von 8 Uhr an das Justizgebäude
umlagerten , obwohl der Beginn der heutigen Ver¬
handlung erst auf einhalb 10 Uhr festgesetzt war.
Allerlei Gerüchte wurden heute schon in den ersten
Morgenstunden kolportiert und ließen auf neue
sensationelle Wendungen in dem Prozesse schließen .Man hörte, daß der Vater des Angeklagten hier
eingetroffen sei, um als Zeuge vernommen zu werden ,und dann hieß es , der ehemalige Diener der er¬
mordeten Frau Molitor, Paul Wielandt, sei ver¬
haftet worden und werde als Zeuge vorgeführt
werden . Aus all den , teils recht phantasiereichen
Erzählungen ließ sich als Kern herausschälen , daß
der Vater des Hau gestern hier ankam , aber nicht um
noch als Zeuge aufzutreten , und daß der Diener
Wielandt in Kiel ermittelt wurde. Er befindet sich
auf der Reise hierher und wird heute mittag 12 Uhr5 Mm. hier eintreffen . Er kam deshalb noch, wenn
es notwendig werden sollte, als Zeuge einoernommen
zu werden .

Der Beginn der Sitzung zog sich bis V4II Uhr
hinaus, wohl aus dem Grunde , weil vorher eine
längere Unterredung zwischen dem Präsidenten und
dem Angeklagten stattfand . Nach Eröffnung der
Verhandlung teilte der Staatsanwalt mit, daß der
Aufenthalt des Dieners Wielandt ermittelt worden
sei und daß dieser geladen ist. Er wird heute mit¬
tag hier eintreffen . — Präs. : Ist der Verteidigung
von dieser Ladung Kenntnis gegeben worden? —
Staatsanwalt: Brs jetzt nicht. — Bert. : Ich habe
schon heute nacht um ^ 12 Uhr von dem WolfschenBureau Kenntnis von dieser Ladung erhalten. Gegen
die Ladung habe ich nichts einzuwenden . Uebrigenshat der Angeklagte mir früher schon gesagt, daß er
den Wielandt nicht für den Täter halte. — Staats¬anwalt : Wie die Mitteilungen von der LadungWielandts an das Wolfsche Bureau gelangte , weiß
ich nicht. — Präs . : Es wäre erwünscht , wenn der
Angeklagte sich über den Diener Wielandt äußern
wollte . — Angekl. : Ich habe Wielandt nie für den
Täter gehalten . — Präs . : Wie kamen Sie zu dieser
Auffassung ? — Angekl. : Ich habe Wielandt in
Baden gesehen und kam auf Kenntnis meiner
Wahrnehmungen zu der Ansicht , daß Wielandt
die Tat nicht begangen haben kann . — Bert. :Ich stelle nun den Antrag, festzustellen, ob die
Notiz , die am 10. Juli in der »Bad . Presse " hier
erschienen war und m der es hieß , Hau stellt seineSchuld nicht in Abrede , von der Staatsanwaltschaft
herrührt. — Staatsanwalt: Ein am 10 . Juli in der
»Badischen Presse" erschienener Artikel enthielt soviele Unrichtigkeiten und Jrrtümer, daß ich mich an
die Redaktion der »Badischen Presse " wandte unddort anfrug, von wem der Artikel sei . Es wurdemir mitgeteilt , daß der Artikel von dem Bureau
Schweder L Herz in Berlin herrühre und daßder Vertreter dieses Bureaus auf der Redaktion
der »Badischen Presse" erklärte , seine Informationen
habe er von dem Verteidiger Dietz und auf Grund
von Akteneinsichtnahme auf dem Bureau des l )i .
Dietz. Das veranlaßte mich jene Erklärung in der
Presse zu veröffentlichen. — Bert. : Ich habe demVertreter des genannten Bureaux keine Informa¬tionen gegeben und ihm auch keine Äkteneinsichtnahme
gewährt . Ich bitte, darüber den anwesenden Journa¬
listen Schweder zu vernehmen . — Dem Anträgewurde entsprochen. — Zeuge Journalist Schwede '

r -Berli'n bestätigte die Angabe des Verteidigers und
bemerkte, daß er wegen der von der Staatsanwalt¬
schaft veröffentlichten Erklärung bei dem Oberstaats¬anwalt gegen den Staatsanwalt Anzeige erstattet
habe . (Heiterkeit.) — Vors. : Ich möchte jetzt fest¬stellen, daß inzwischen wieder eine Reihe Brieie ohne
Unterschrift an das Gericht eingelanfen sind. Ineinem derselben beißt es : »Ich bitte nicht nach mir
zu forschen . In nicht zu langerZeit werde ich mich selbstals Täter bekennen, was Sensation erregen wird ."Dann erhielt ich ein an mich gerichtetes Telegramm,
dessen Inhalt vorzulesen ich keinen Anlaß habe . —
Bert. : Ich möchte an das Gericht den Antrag stellen,nochmals den Versuch zu machen, den Zeugen Lenk
vorzurufen , vielleicht gibt derselbe jetzt Auskunft. —
Vors . : Ich glaube der Angeklagte kann über das,was er mit Lenk sprach , ain besten selbst Auskunft
gebm . — Angekl. : Ich bitte , daß Lenk nicht mebr
gefragt wird . — Präs . : Wollen Sie selbst etwas
sagen ? — Angekl. : Ich habe meinen früheren Er¬
klärungen nichts mehr beizufügen. Ich bitte auch den
Herrn Verteidiger von eurer weiteren Einvernahme

des Lenk abzusehen. — Bert . : Ich kann mich diese»Wünschen nicht fügen . Es handelt sich hier um de»Kopf des Angeklagten . Ich halte den Antrag auf¬recht . — Dem Anträge wurde entsprochen. — Vert >
Ich bitte nun das Gericht , festzustellen und zn>Jaus den Asten , daß Frau Hau infolge der Geburtihres Kindes ein Frauenleiden sich zuzog und daßdeshalb seit 1903 zwischen ihr und ihrem Manneein ehelicher Verkehr nicht mehr stattfand . Es kommthierauf an, wenn es sich dämm handelt, festzustellenob jemand ein ausschweifendes Leben geführt Hab— Vors . : Angekl. : Ihre Frau hatte ein Frauen¬leiden und Sie mußten sich deshalb Zurückhaltimgauferlegen . Sie wurde deshalb von einem Professorin München behandelt ? — Angekl. : Das ist richtig.Bei dieser Gelegenheit möchte ich noch erklären, daßdie Behauptung in der Anklage , ich hätte meine Frau
geschlechtlich infiziert , eine Unwahrheit ist. — Präs . : Ezsteht Ihnen nicht zu, in dieser Art zu sprechen. — Bert.;Ich bitte dannweiter festzustellen. daß derUntersuchungs-richter, obwohl Frau Hau erklärt hatte, das Zeuamr
zu verweigern , bei Professor Klein in Münch« ,von dem Frau Hau behandelt worden war , anftug,warum er die Genannte behandelt habe , und daß
Professor Klein eine Auskunft ablehnte . — Diese
Feststellung geschah . — Vert. : Der Herr Staats¬anwalt hat vorbin erklärt , daß ihm auf der Re¬
dastion der »Bad. Presse " mitgetcilt worden sei, derVertreter des Bureau Schweder habe dort angegeben
gehabt, er habe seine Informationen und Material
für dm Artikel von mir bekommen. Ich erhalte
soeben einen Brief des Redakteurs von Seckendorf,der mir mitteilt , daß er eine derartige Mitteilungan den Herrn Staatsanwalt gemacht hat. Ich be¬
antrage, den Redakteur von Seckendorf laden zn
lassen, damit er dies als Zeuge vor Gericht bestätige .— Das Gericht lehnte den Antrag ab.Es erfolgte nunmehr die Vorlesung zahlreicher
Urkunden und Briefe , die sich teils auf die Zulas¬
sung des Hau zur Anwaltschaft in Washington aufden schriftlichen Verkehr der Frau Han mit ihrer
Schwester Luise und die Korrespondenz des Ha«
wegen des angeblich gestohlenen Kreditbriefes be¬
zogen. Weiter kommen die Asten über die Nachlaß¬
verhandlungen Motttor zur Verlesung . Aus diesen
Feststellungen war zu entnehmen , daß bei Wleben
der Frau Molikor ein Vermögen von 935 500 Mk.
vorhanden war und daß jedes der .Kinder rund
135 000 Mk . erhielt. Frau Hau hatte einen Vor¬
empfang von 65000 Mk. , so daß ihr noch ein Ver¬
mögen von 70 000 Mk. zufiel. Auf Befragen des
Vorsitzenden erklärte der Angeklagte , daß ihm die
Vermögensverhältnisse der Familie Molitor bekannt
gewesen seien. Während der ziemlich lang wäh¬
renden Verlesung der oben schon angegebenen Ur¬
kunden wurde dem Präsidenten ein an die Ge¬
schworenen im Falle Hau gerichtetes Telegramm
übergeben , das keine Unterschrift trug. Eine Ver¬
lesung des Telegramms fand nicht statt.

Nach der Verlesung der Urkunden erklärte der
Angeschuldigte, daß aus der Korrespondenz hervor¬
gehe , daß es sich bei dem in Wien erhobenen .Kredit¬
briese nicht um einen Betrug handeln könne, da für
den Verlust des Kreditbriefes , an dessen Erhebung
er sich nicht mehr habe erinnern können , er selbst
haftbar gewesen sei und aufzukommen gehabt habe.
Ich wußte nicht mehr , daß ich die Summe in Wie»
erhoben hatte, sonst hätte ich den Verlust des Kredit¬
briefs nicht gemeldet. — Der Staatsanwalt frug
den Angeklagten, ob er nicht von Baden aus ein
Telegramm an Mister Brown Shiyli in London
richtete, in welchem er diesem mittcilte , daß seine
(Haus ) Unterschrift aus dem in Wien erhobenen
Kreditbrief gefälscht sei. — Angekl. : Das ist richtig.— Staatsanwalt: Weiter möchte ich den Angeklagten
fragen , ob er nicht von der Frau des Mister Mac
Lanahan in Washington die Summe von 20000
zu 6 0/0 Zins geliehen hatte und ob nicht im De¬
zember vorigen Jahres 600 Zins fällig waren ?
— Angekl- : Das ist richtig.

Inzwischen war der Zeuge Diener Wielandt ein¬
getroffen. Er wurde sofort vorgerufen . Der Ver¬
teidiger beantragte de« Zeugen zunächst nicht M
beeidigen. Ein Aufschluß über die Täterschaft m
nicht gegeben, und es können als solche in Betracht
kommen der Angeklagte, der Mann , welcher hinter
den Dame» Molitor herging , diezwei Männer , die am
Abend des 6 . November in der Nähe des Tatortes ge¬
sehen wurden , aber seither verschwunden sind, und der
Diener Wielandt. — Zeuge Wielandt wurde zu¬nächst unbeeidigt vernommen . Er sagte aus : Ich
war Diener bei der Frau Molitor . Ich kam M
derselben am 20 . Oktober 1906 von der Dienerschulein Frankfurt a. M - Die Stelle hat mir nicht bc-
hagl , weil Frau Molitor eine heftige aufgeregte Frauwar . Deswegen wollte ich weg. Das Essen war
auch nicht immer so , wie ich es gewünscht batte-
Frau Molitor konnte man nichts recht machen -
Am 4 . und 6. November war ich bei Herrn
Landgut , damit er mir eine andere Stelle be¬
sorge. Ich wollte am liebsten eine Stelle «r

s4M1.
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meiner Heimat , in Norddeutschland . — Präs . : Haben
Sie den Auldruck gebraucht : Frau Molitür ist ver¬
rückt ? — Zeuge : DM Ausdruck glaube ich nicht ge¬
braucht zu haben , ich erinnere mich wenigstens nicht
mehr daran. Am 6. November war ich bis abends
«„viertel nach 5 Uhr zu Hause . Um diese Zeit wurde
ichfür Frau Molrtor auf dm Bahnhof geschickt, um das
gepäck für Fräulein Fanny Molitor auf den Bahnhof zu
t-agen. DaS tat ich und etwa nach dreiviertcl 6 Uhr
«na ich in die Stadt zurück . Ich begab mich zuerst
>u Landgut und machte dann noch zwei geschäftliche
Besorgungen . Dann ging ich nach Hause . — Präs . :
Mat hatten St « für einen Anzug an ? Eine Lwree
mit Metallknöpfen und eine einfache Dienermütze .
Kein Rock hatte Metallknöpfe . Ich ging die Kaiser -
Whelmstraße entlang und sah bei der Villa Helena
Me Leute stehen . Ich frug was es gäbe und
bitte , daß Frau Molitor erschossen sei und in der
Villa Helena liege . Um schneller dahui zu kommen ,
sprang ich über das Eisenattter der Villa , wobei ich
meine Hosen zerriß . — Präs . : Haben Sie etwas
verdächtiges bei der Villa gesehen ? — Zeuge : Nein . —
Präs . r Haben Sie etwaS mit dem Mordsall zu
tun, oder unssen Sie , wer den Mord ausgcführt
tat ? — Zeuge : Nein . — Vors . : Woher hatten Sie
Kenntnis , daß Sie als Täter in Frage kommen
könnten. — Zeuge : Mein Herr las es mir aus den
Zeitungen vor und ich bat ihn telegraphisch meinen
Aufenthalt hierher zu melden . Ich reiste dann von
Kül genern nach Karlsruhe ab . — Präs . : Sie haben
also mit der Mordtat nicht das geringste zu tun und
sind gänzlich unbeteiligt ? — Zeuge : Ich habe mit
dem . Mord nichts zu tun und bin auch nicht
beteiligt. Während ich noch in Baben war , sprachen
einige Leute , die mich nicht kannten , mit mir über
den Mord und sagten zu mir , der Diener der Frau
Molitor ist als Täter verhaftet worden . Darauf
sagte ich, dann müßte ja ich verhaftet sein . Die
Leute liefen dann beschämt davon . Als am 10 . De¬
zember der Haushalt der Frau Molitor aufgelöst
wurde , bekam ich meinen vollständigen Lohn und
noch em Weihnachtsgeschenk von 10 Mark . — Präs . :
Hatten Sie ein Rachegefühl gegen Frau Molitor ?
— Zeuge : Nein . Wenn Frau Molitor auch oft
heftig gegen mich war . so war sie auch wieder gut
zu mir . — Der Präsident teilte mit , daß der Zeuge
Lenk nicht aufgefunden worden sei. — Bert . : Viel¬
leicht weiß Rechtsanwalt Vögelt , wo Lenk sich auf -
bält . — Zeuge Vögele : Lenk war beute bei mir und
sprach mit mir über dir Sache . Ich gab ihm den
Rat , nicht vor Gericht zu erscheinen . Er sagte auch ,
er wolle kein Zeugnis geben , da der Staatsanwalt an
seinem ersten Zeugnis Kritik geübt habe . Ich werde
beute mittag noch einmal mit ihm sprechen . —
Präs . : Vielleicht können Sie uns sagen , wo
Lenk sich aufhält ? — Zeuge : Ich muß mtt Be¬
rufung ans das Berufsgeheimnis eine Auskunft
hierüber ablehnen . — ES trat hierauf der Zeuge
Journalist Schweb er vor und bat eine Erklä¬
rung abgeben zu dürfen . Er bemerkte , wie mir
entgangen war und wie ich nachträglich hörte , bat der
Herr Staatsanwalt die Krage an mich gerichtet , ob
ich für meine Berichte eine Bezahlung von der Fa¬
milie Hau erhalte . Ich bitte das Gericht mich gegen
eine derartige Unterstellung zu schützen und frage
dm Herrn Staatsanwalt , ob er eine solche Frage
an mich gerichtet hat . — Der Staatsanwalt bejaht
dies. — Zeuge : Dann ist dar eine niederträchtige
Mamit . ( Große Aufregung ) . — Präs . : Wie können
Lie sich unterstehen , etwa » derartiges mir zu sagen .
Nach einer kurzen Auseinandersetzung zwischen dem
Präsidenten und dem Verteidiger zieht sich der Ge¬
richtshof zu einer Beschlußfassung zurück . Nach Rück¬
kehr der Gerichts erteilte der Präsident dem Zeugen
Bchwedcr noch einmal daS Wort zur Erklärung feine »
Verhaltens . Zeuge : Ich vertrete 280 Zeitungen .
Äen man erfährt , daß gegen mich solche Vorwürfe
« hoben werden , ist mein « Existenz gefährdet . Der
Vorwurf der Bestechlichkeit ist der schwerste Borwurf ,dm man einem Journalisten machen kann . Ich
wnse diesen Vorwurf zurück . Ich bedauere vir
« chärfe meines Ausdrucks , bleibe aber auf meinem
Standpunkt , da meine Berufsrhre verletzt wurde .
77 Vräs . : Sie wollen also erklären , daß Sie Ihren
Ausdruck mit Bedauern zurücknehmen ? — Zeuge :
Ach habe das schon erklärt . — DaS Gericht sprach
hierauf gegen den Zeugen wegen Ungebühr vor Ge -
ucht eine Geldstrafe von 3V aus . Darauf wurde
d>e Sitzung bis halb 5 Uhr vertagt .

Nachmittagssitzung .

^ ES war nicht möglich gewesen , in der heutigen
Vormittagssitzung mit der Beweisaufnahme zu Ende
»u kommen . Mehrere schon vernommene Zeugen
wußten auf Antrag des Verteidigers nochmals ge¬
lben und auch erne Reihe von Urkunden sollten
M verlesen werden . So begann die Nachmittags -
tchung um " /4b Uhr mit der Fortsetzung der BeweiS -
« bebung . Es wurde der Zeuge Frank nochmals
Wärt . Er sollte Auskunft geben , ob der Diener
2melandl schon zerrissene Hosen hatte , als er kam

LSMI.

oder ob «r sie sich beim Uebersteige » über bas Ge¬
länder zerriß . Der Zeuge erklärte , er habe nicht
gesehen , daß Wielandi über daS Geländer
gestiegen sei. — Auf zwei wettere Zeugen wurde
verzichtet . — Es entspann sich sodann eine längere
Auseinandersetzung zwischen dem Staatsanwalt und
dem Verteidiger , ob es möglich sei, daß der Ange¬
klagte den Weg vom Postamt Baden blS zur Villa
Engelhorn in einer Zeit von 11 Minuten habe
turückleaen können . Der Staatsanwalt bezweifelte
dies « Möglichkeit , während der Verteidiger erklärt « ,
daß der Angeklagte den Weg in der aageaebeaen Zrtt
gemacht hat und jeder Zeit m der Lage ist , den Weg
m der gleichen Zeit wieder zu machen . ÄS kann
daS festgestrllt werden , wenn man den Ange¬
klagten nach Baden bringt und ihn den Weg
machen läßt . — Die Zeugin Freifrau von
Rejtzenstein wurde nochmals vernommen über
ihre Begegnung des Angeiklagten und der Damen
Molitor . Sie sagte in gleicher Weise , wie bei ihrer
ersten Einvernahme aus . Der ältere Herr mit dem
kurzen , grauen Äollbart ging etwa 30 Schritte hinter
den Damen her . Gr sah vertrauenerweckend aus .
Ich fürchtete mich nicht vor ihm . Als ich meine
Briese forttrug , begegnete mir der Angeklagte ; vor
ihm hatte ich Furcht , weil er mtt seinem blassen
Gesicht und hochgeschlagenen Kragen seines Ueber -
zieherS mir unheimlich vorkam . — Die gleichfalls
schon vernommene Zeugin Trrzi wiederholte ihre
am Freitag gemachten Angaben . Sie sah in der
Kronprinzenstratze in der Nähe der Villa Adele
einen Mann mtt langem Ueberzieher stehen . Wer
der Mann war , weiß ich nicht .

(Fortsetzung folgt .)

Tagesordnung
de» Großh . Landgerichts Karlsruhe .

Ferien-Straskamrner I

Donnerstag , den 85 . Juli 1907 , vormittags S Uhr :
1. Adolf Jörg er , Kassierer von Karlsruhe , wegen

Unterschlagung .
L. Karl Martin , Kaufmann von Billigheim ,

wegen Urkundenfälschung .
3. Katharina Friele , Dienstmagd von Harbach ,

wegen Diebstahls i . R .
4 . Josef Bolz , Bremser von Forchheim , wegen

Hausfriedensbruchs .
6. Leo Rößler , Schneider von Oos , wegen Dieb¬

stahls .
6 . Wilhelm Heinrich Theodor Aßmann , Fisch¬

händler von Bornum , wegen Urkundenfälschung
und Betrugs .

7. Josef Becker , Josef Wursthorn , Wilhelm
Becker , Otto Schrempf , Josef Bugger ,
Taglöhner , alle von Ettlingen , wegen Körper¬
verletzung ,

8 . Maier Maier , Metzgermeister von Malsch ,
wegen Uebertretung des Fleischsteucraesetzes .

5 . Georg Wolferstädter , Lokomotivführer a . D .
von Urberach , wegen Uebertretung des 8 84
P .St .G .B .

10 . Georg Josef Groß , Buchbinder von Malsch ,
wegen Beleidigung der Kaufleute Hermann
Hecher und Leo Waßmer dahier .

Tagesordnung
des Großh . Landgerichts Karlsruhe.

Ferien-Ttrafkammer I.

SamStag , de« 27 . J »li 1907 , vormittags S Uhr :

1. Heinrich Johann St 0 ll , Möbelpacker von hier ,
wegen Betrugs .

2 . Georg Friedrich Ludwig Steinle , Taglöhner
von Zweiflinaen , wegen Körperverletzung .

S. Theodor Käst , Zementeur von Ettlingen , wegen
Diebstahls i . R .

4. Friedrich Wilhelm Marc , LackierS Ehefrau
Frieda Margaretha geb . Schäfer von Wrin -
bronn , wegen Körperverletzung .

5. Adolf Otto Ruf , Eisendreher von hier , wegen
mehrfachen Betrugs und Diebstahls i . R .

6. Helene Friederike Marie Geisel , Kontoristin
von Stuttgart , wegen Urkundenfälschung und
Betrugs .

7 . Eusebius Keller , Brunnenmachers Ehsfrau
Frieda geb . Philipp von Bulach , wegen
schweren Diebstahls .

8. Josef Bohner , Bierführer von HaSlach, wegen
Körperverletzung .

S. Rudolf Neumaier , Gärtner von Ettlingen ,
wegen schweren Diebstahls .

10 . Karl Köhler , Schleifer von Gemmingen und
Karl Gustav Mayer , Modellsteher von Frei¬
burg , wegen Körperverletzung und Uebertretung
des h SM Dt .G .B .

Fremde
übernachteten vom TI» bis M, BAs.

Alte Post . Sa »«« , Kfm. ». Pinnaft »«. Steffens
Kauf« , v. Brande«»« - . Barthslonwt, Litte» Wer »-
Headmanshuck . Fra « Bücherfabr. Bottrler ». Kentttnge«.
Gttack, Kaufm . v. Darmstadt. Outattl , VtzefrtdwedÄ
» . Lahr. Wiich , Primaner » . Eisenach . Reucher , Kstn.
». Mannheim. Hammer, Kfm. » . Manche « . Kinder«,
K ««fm. m . Frau u. Sehn ». Fra «Isnrt. Groß , betr .
». Echw .-Gmüad . Trott, Masseur v. B .-Baden. Kuh«,
Vene. v. Fretdurg.

Patzertschor Hof. Weidner, Kaffendiener ». Tauber-
bischeftheim . Wolley , Packmstk. ». Berlin . Höhler ,
Unternehmer » . Freid«rg . Ockenfels , Msot . » . Müll¬
heim . Goldschmid , Mont. v. Ciln . Peter, M»nt. m.
Fra« ». München . Geißler, Schreiner » . Würzburg.
Spiegel, Luftschiffe: v. Ch«m»ttz.

Brtttlvierst ^ liltlle - ttchlein , Kfm. von München .
Aimmermann, Tourist ». Konstanz . Mack, Feldmesser » .
Rrckargemüud . Brenner , Handelsmann » . Stuttgart .
Dannenberge«, Rangierer ». Waldshut.

Darmstüdter Hof . Schmelzer , Kaust» . » . Lahr
Fkl. Bühltr , Pti » . » . Ossendurg . Schneider , Ptt » . von
Lüttich.

Dr «i Küttig «. Ziegler , Tech«, v. Hauinge».
Feigendup , Tech« . ». Lörrach. Moog, techn. Gehilfe, u .
Schünemann, Sergeant » . Fretdurg. Holzherr , Jnsp .
» . Rottenburg.

Erbprinz . Frau Grün u . Frau Petersen mit
Töchtern , Rentn. » . B .-Baden. Schmidt, Fabr . »»»
Reueallukg . Poillot, I . u. E . de Pertes, Ing . » . Paris .
Rolph, Dipl .-Jng . » . B .-Baden. Senkel , Kfm. v . Char-
lottendurg. Fahr. » . Werner, Pri » . m . Frau » . Düssel¬
dorf . Steinhaus , Kfm. » . München . Gei», Gen .-Agent
». Mainz . Egger- , Kfm. « . Bergedorf . Fkl . I . und
Fräul . E . Godfrep , Privat , v. Banger. Frau Petersen,
Reut» , » . Hamburg. Wessel, Prof . v . Hannover.

Krtedrtchshof . Meyer, Kfm . ». Cöln. Chastä,
Kfm. » . N .-Walluf. Röcher, Ehef.Redaktrurv. Wiesbaden .
Rill u . H«« ig, Kfl . v. Esse«. Perlich , Kfm . « . Berlin.
Leitermann , Rentner ». Rordrach . Hoffhausel , Kfm. » .
Straßburg . Gang, Kaufm. v. Walzen . Müller, Dipl .-
Jng . v. Fretdurg.

Geist . Hirsch, Pri ». m . Frau , «. Matzger , Prsf . v .
SLtc» . Huffman«, Pri ». m . Fam. v , Daigtsn . Fräul .
Eifer, Privat . » . Springfcld . Lehmann , StationSverw.
m . Fra » v . Echiltach . Frau Prell m . Söhnen u . Frl .
Hausknecht , Pri ». v. Nürnberg. Damie« , Kaufm. von
Chemnitz . Dir , Kaufm . v . Kevelaer . Spühr , Kfm. v.
Leipzig. Bcrck, Kfm. v . Alsfeld . Schlemmer u . Schulz,
Kaust, » . Frankfurt . Kohl u . Habkick, Kfl . » . Stuttgart .
Schleitzinger , Kfm. v . München . Ncumann u. Schiele,
Kfl . » . Berlin. Ludwig , Kaufm. » . New -Uork. Herbst,
Kfm . v . Ulm .

Goldener Adler . Franz , Schreiner v . Helsdorf .
Frl . Baumgartner , Priv . » . Stvckheim. Michael , Schreib¬
geh ilse v. Sandhofen. Friedländer, Journalist » . Berlin.
Schröder, Musiker v . Seraing . Bauer , Kapeümstr . m .
Frau , Dcuschl , Huber, Wächter , Taglieber u . Salzbcrger,
Musiker v . München . Schailard, Dir . m . Fam . v . Haag.
Joseph, PerbandSbearntcr v . Frankfurt.

Goldener Knipsen . Fra » Knanth , Privat , mit
Kindern v . Leipzig. Weihrauch , Fabr ., u . Frau Malsch ,
Pri » . m . Tochter v . Eterbach . Kugler, Archit. « . Berlin.
Frachsel , Mechan . v . New -Krrk . Lavtgnc , Kfm . v . Bourg.

Goldene Traube . Winterbauer , Kfm . v . Unter -
schwarzach. Scherf, Kfm. von Frankershausen. Keller¬
mann, Kaufm. v . Wien. Hübner, Kaufm. v . Bremen.
Bandelmann, Priv . v . Berlin. Frl . Katholik , Kellnerin
». Mannheim. Zogg , Lehrer m . Frau v . Basel. Robis,
Zieaeleibef . m . Frau v . Edenkoben.

Grüner Hos . Wanncnmacher , RechtSprakt. v . Zwei¬
brücker : . Ehermely , Kfm . « . Zürich . Wolleson , Biblio¬
thekar m. Krau v. Belleville . Jast , Lehrer m. Tochter v.
Klagenfurt. Dupont, Privat , m . Frau v . Eognac.
Mattias , Kfm. » . Trier . Äelhaar , Kfm . v . Wernigerode .
Knop , Kfm. ». Frankfurt . Busch , Oberlehrer v. Han¬
nover . Todschindcr, Kaufm . v. Nürnberg. Or . Paresch
u . llr . Ehevenet , Juristen v . Paris . Rumpel, Kfm. v .
München . Frühwald, Stud . « . Wien . Bertusch , Kfm . v.
Berlin . Eckardt , Kaufm. » . Basel.

Hotel Germania . Frhr . v . Thumb zu Neuburg,
Oberstlt. u . Kommandeur v . Berlin, v. Bailer , Oberst
z. D . v . Freiburg. Hcmxel , Bürgermstr. m . Flau on
Jastrowo. Ficharb , Prtv .dui. Frau u . Nichte v . Vallendar.
Frl . Fruerheerd , Priv . v . Bremen. Diem, Rentn. von
New -Dvrk. Rebel , Priv . in . Frau v . Hilversum. Brackmer ,
Rentn. m . Fam . u . Chauffeur v . London . 1)>-. Zerrenner,
Apoth . v . St . Josse . Herrmtngton m . Frau » . Chauffeur
von Liverpool . Meinhard, Ingen , m . Sohn v . Main :.
Leister, Archit. m . Frau v . WormS . Caspar» , Kfm . v .
Berlin. Cvrdannier, Proprietär m . Fam . u . Chauffeur,
u . Mabit , Industrieller m. Frau » . Paris . Frau Beyers,
Pri ». m . Fam. ». Amsterdam . Lachmann , Kaufm , v .
Dresden .

Hotel Hohenzoller » . Elgeiu «, Ing . »on Orebo .
Hilbert» Kontrolleur, Rtmtnger, Kauf»:., u . Frl . Müller,
Priv . v. Mannheim. Dodenheimer , Kaufm. » . Bingen.
Hup, Kfm. v. Stuttgart . Rohnbire «, Kaufm. m . Frau v .
Belfort. Oppenheimer , Kfm. v . Frankfurt.
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L - olil , Silks »' unil llsnlrnolsn ,

vom 19. ,luli 1907 .

Uünr -Dukatvn . . . pr , 8t .
ürisi lloia

9.45
Lugl . 8ovsroigns . . 77 77 20 .41 20.S720 kranos -8tüvks . . 7, » 16.34 16.30
20 do. balbs . . , , — —
Oosterr . ü. 8 8t . . . » , -- 16.2«äo . 208 ^. . . « « 17 .- 16.»u
Oold-Dollars . . . . pr . Doll . 4.1» 4.18',,Ksus Russ . Oold per 100 Rbl. — 215^ .
Oold at maroo . . per Kilo 2800 2790
OaurkeiuKobsidegold ° , 2804 —
Roobbaltiges 8i >bvr 7, 7, 95 .40 93.40
^ .msrikanisobe Koten

(Doll . 5—1000) per Doll . 4.is>,,
(Doll. 1 — 2) per Doli. — 4.17-,.Leig . Koten . . per krs . 100 81.35 81^5

Lngl . Koten . . per Lstr . 1 20 .45 20.44kraus . Koten . per krs . 100 81.85 81.25Holland . Kotsn . . per tl. 100 169 .SL 169.55Italien . Koten . por Lire 100 81.40 81.3»Oest . - kug . Koten per Kr . 100 84.S0 84.8«
Russisobs Koten , (lroüo

per Rubsl 100 -
do. (1 u. 3 Rbl .) p. Rbl . 100 -- _

Lvbvsis . Koten . per kr « . 100 81.55 81^3
Teruiitt - Kalender für Lerstelsterun .qen .

Dienstag » de« SS . Juli .
9 Uhr : Koch , Ortsrichter , Fahrnis -Versteigerung

Leopoldstraße 2 , 2 . Stock .
2 Uhr : Verwart , Gerichtsvollzieher , Zwangs -

Versteigerung im Pfandlokal Steinstraße 23 .2 Uhr : Zink , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraße 23 .2 Uhr : S - Hi sch mann , Auktionsgeschäft , Dmnen -
Konfettion - Versteigerung im Auktionslokal
Zähringerstraße 29 .

3 Uhr : Zink , Gerichtsvollzieher , Versteigerung
_ Markgrafenstraße 41 im Hof ._

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen .)

Dienstag, de» SS. Juki :
Colosseum. 8 Uhr Ringkampf-Konkurrenz .Felseneek. 8 Uhr Illumination und Konzert der

Kapelle des 3 . Bad . Feld -Artillerie -Regiments
Nr . 50 .

Stadtgarten-Theater . Die lustige Witwe. Au-_
Wetternachrichten aus dem Süden

vom 22 . Juli früh :
Lugano heiter 19 °, Biarritz bedeckt 18 °, Nizza

heiter 22 °
, Triest Regen 18 °

, Florenz bedeckt 22 °,Rom halbbedeckt 22 °
, Cagliari wolkenlos 22 °, Brindisi

wolkenlos 25 ° .

Wetterbericht deS Zentralbureausfür
Meteorologieund Hydr. vom 22. Juli 1907.
Der hohe Druck hat sich heute nach Norden zurück¬

gezogen , sein Zentrum lagert über dem Nordatlantik ,ein neues Maximum ist über Spanien erschienen .
Der niedere Druck hat sich ebenfalls etwas nach
Norden verlagert , sein Kern befindet sich über dem
finnischen Busen ; ferner bestehen Minium über dem
Kanal und über Italien . In Deutschland ist das
Wetter trocken und kühl und im Süden rubig und
beiter . Da eine Ausdehnung der Depression im
Westen vorerst noch nicht anzunehmen ist , wird das
Wetter trocken und ziemlich heiter bleiben bei etwas
ansteigenden Temperaturen .

Witternngsdeobachtnngcn
der Meteorologischen Station Karlsruhe .

Juli E 2hecm. «bsvl.
Feucht. Feucht. Wi,id Himm-I

20 . Abd. Ü U . 752,9 14,8 8 .9 71 N . wolkenl.
21 .M °r . 7u . 752,4 11 .7 7 .7 75 NO . k,
21 . Mitt .2ü . 750,7 21,5 7 .6 40 „ k,
21 . Abd. 9U . 750,7 15,8 7,5 56 „ kk
22 . Mor . 7U . 750,9 11 .7 7 .5 74 NNO . „
22 . Mitt .2U . 749,4 22 .3 6 .1 30 NW . „

Höchste Temperatur am 20 . Juli : 22,0 ; niedrigstein der darausfolgenden Nacht : 7,6 . Niederschlags¬
menge des 20 . : 0,0 mm .

Höchste Temperatur am 21 . Juli : 22,7 ; niedrigste in
der darauffolgenden Nacht : 7,5 . Niederschlagsmenge
des 21 . : 0,0 mm .

Wasserstand des Rheins vom 22 . Juli früh :
Schusterinscl 273 , gefallen 7 ; Kehl 311 , ge¬

fallen 9 ; Maxau 469 , gefallen 7 ; Mannheim
425 , gefallen 10 om .

Velegrapdiseke Lursberiekte.
22 . 1907 .

L.toki«.-kopsk » .
Oansda kaoisto. .
Obioago Älilv .Denver .
Kvvv-Vork krio . .
Louisv . Kasbv .Kev -Vork OsntraL . . .
Kortb . kaorüv .
Kontkern kaoiüo .
8ildvr . .8tvsl Oomm.

» kreier . .
(Vorbörse),

Kreditaotivn. 651.—Ktaatsbakn . 657 .-Lowbardsn . 144.50Idarknotsn . 117 .71
Ungar. Qoldrsntv . 110.55

, Kronsnrentv . . . 92.95Ovsterr. kapiorrsnts . . . 97.15
, Kilbsrrsnt« . . . 97 .35Landerbauk . 432.70(lvldagio . —.kondsns : rubig.
lLonckai » (^ niaox).

Debvers . _Obartersd .
Ooldüvld .
Randmine » .kastrand .
Obioago Nilv .Denver kreier . .^ tokis . kreier . .
Ltsol kreier .Louisv. Kasbv. . . . . . .
knien kaoiüo .^ tobis . Oomm. . .8teol 6omm.^ naoonda .

22-/,
-

A
136-/.
74 -
96.—

103.-
1201/z
148°/,

95 - /,
37°/,
12.—

8 « rLIi » (^ nkang).
Krsditaotien .
Disoonto -Oommandit . .
Dsntsobe Lank .
Dresdner Lank .
Berliner Randelsgss . - -
Darmstädter Lank . . .
Oomm.-Disvonto -Lank .
Loobumvr .
Laurakütt « .
Rarpever .
Dortmunder 0 .
Baltimore n . Obiosbarss

kondvns : rubig .

168N0

136 9̂0

128^—
114 .70
210 .70

195^60
70 .30
95 .50

k » r »8 (^ nksox).
3° /, Leute .
4°/, Italiener .
4°/, 8p»nier .
kürksn (uniüs .) .
kürkenloss .
Ottoman .
Rio Pinte .

95 .02

92 .50
95 .10

684 -̂
2080 .-

^ r » nltflir4 ( ^ niana ) .
Krsditaotien .
Disoonto -Oommandit . -
Dresdner Lank .
Ktaatsbabn .
Lombarden .
Oottbardbadn .
Lsrlioer Landvlsgs ». - .

I'sndvns : rnkig .

203 .50
168 60
137.40
140.25
28.80

Karlsruher Ktadtanlvibon :
3t/z °/oV.IM LÜH. StiSM
3r/z °/oV.IMM . MM
3°/° vvu 1886 .
3°/o von 1889 .
3°/° vvn 1896 .
3°/, von 1897 . . . . . .

91 .80 S.
91 .808 .
88 .508 .

87.
'
— 8.

XVeokssl Amsterdam ,
r London . . . . .
» karis .
v Viisn .
« Italien .
7, ^ ntv .-Lrüssel

krivatdisoont .
Kapoloovs .
3" /, Lvieks - ^ nlsibs - . .

3 ' /, ° /° krsnsssu .
4°/, Italiener .
3°/, kortugissen .
4°/, innere Russen . . . .
4°/, Kerben .
4° /, 8pauivr .
Oestsrr . tloldrsnts . . .

, Kilbsrrsnto . .
Ungar . Ooldrsnts . . . .

« Kroneursnts . .
Lchgentinisr .
5°/, Kontkern .
5°/, kulgarsn .
Disoonto - Oommandit .
Darmstädter Lank . . .
8ob » atkk . Lank .
Dsntsoks , .
Dresdner , .
kadisoko , .
Rboin . Kreditbank . . .

» II/potk .- Lauk .
ktäls . R ^ potk .-Lank . .
Länderbank .
XVivner Lankv . .
Lank Ottoman .
Larpvnsr .
(leisen kirobsn .
Laurabütts .
Looknmsr . .
kpivnvrvi kttlingsu . .
kendsus : bsbauptet .

169.SY
204 .42

81 .31«
84 .9U
81 .283
81 .11«
4 ' /,
16 .^

93.1z
93 .05

103 .2Y
66.40
73 .20
80.15
93.50
97.80
97 .90
82 .85
92.60

98 .10
168 .60
128 .20
134 .90
223 .50
137 .30
136 .-
138 .-
188 .50
189 .-
108 .-
134 .50
136 .80
195 .25
190 .70
217 .-
211.-
104 .- L

^ rankLurtslslittÄKS -Lörse ) .
(Koblnss.)

r . « »3 ' /- °/.
3' /-° /°
3 ' /- °/»
3' /- °,.

3 '
i-°

,,°

4°/, Laden 1901 .-
1907 .
adgest .
i . Äark . . . .
1892/94 .
1900 .
1902 .
1904 .
1896 .

4°/<, (lrivobsn .
4°/o Argentinier abg . . .
5° /o Obmsssn 1896 .
4 - /2°/° « 1898 .

sxioaner .
, L- III . . .

3°/« , .
4°/° Russen v . 1902 . . . .
4 -/z°/° Rnss . Xnl . 1905 .

3V/ °
8°/°

knrkvnlosv
4»/° kürksn 1903 .
Oomm.-Disvonto-8ank .
Lad . 2nokerkabrik .
Dritsner .
Karlsr . lllasodinsniabr . .
Ldison .
Kvbuekert .
Kordd . Lloẑ d .
kaoksliabrt .

M .7S»!
W.IOdr
91 .90 dr
92 .60 hr

92 .60 Hz

92 ^ 8

48 .80
84 .50

100 .80
96 .40

9L —

7580
91 .75

142 .60
94 .50

115 .20
114 . -
215 .70
207 .—
187 .25
105 .—
116 .30
131 .10

4 °/° Rbvin . Lxp .-kiäbr .
unkündbar bis 1917 .

4° /° Rkoin . Ilz -p .- kkdbr .
unkündbar bis 1912 .

9- /,°/° kb . Rvp .-kidbr .
3 -/z°/° Rk . L ^ P . - kidbr .

v . .1. 1869 - 1882
kündbar ab 1904

3-/2°/°Lb .Lxp .-kidbr . I9Ii

100 —

99 .50

92 .50

1^r » nkf « rt (Kaobbörss ).
Krsditaotien .
Disoonto -Oommandit . .
Dsutsekv Lank .
Keue RsiokssokatLsob .
Dresdner Lank .
Ktaatsbskn .
Lombarden . . . .

203 .50
168 .60
223 .40

99 .95
137 .30
140 .25

28 .80
ksndour : rubig .

LvrHi » (Soblnss).
Keus Reiobssobatrsod .
3 -/2° /° Rsiebs - ^ nlsibv .
3°/° „
3-/2°/° krsns «. Oonsols .
3 °/° « 2
3 -/2°/« Laden 1907 . . . .
3 - /2

° /o Laden » bg .
3 -/2° /° bad .^ nleibs 1904
Kroditaotisn .

100.- W
92 .90
83 .20
93 .10
83 -
92 .30 8
92 .30 8
92 .308

203 .50

Disoonto -Oommandit .Dresdner Lank .Kationalbank .
Oomm.-Disoonto-Lank
Ltaatsbakn .
Loobumor .Dortmunder 0 .Laurabütts .
(lslssnkirobsn .
Rarpvnsr .kbönix .
Dynamit .Oanad» .^ Ilg .KIektr.-Oesellsob .8üdd. Immob . -^ ot - (l .Kokuoksrt .
Viestoregsln .
Köln -Rottvsil .Dsntsobs XVallen- und

Llunitions -kabr . . . . .Oritsnsr . .kest . kng .Oommeroial -
LK.-kidbr . 8sr. II/IIIkest .Lng .Oommsreiai -
Lk. Oomm. -Obligat.8vr. II .

kng . Lokalsisenbabn-
Obligationsn 8sriv 1

4- /2
°/° Russ . -4.nl . 19W .

4-/^
°/° .lapansr .

krtvatdisvont .

168 .30
137 .20
119 .50
114 .80 .
139 .80
210 .70

69 .50
21870
190 .90
195 .40
163 .30
153 .60
174 .90
187 .60

95 .40
104 .10
209 .50
242 .60

259 .50
214 .70

94 .-

94L0

93 .-
91W
90 .40

(Kaobbörss ) .
Kreditaotivu .
Berliner Liandvlsgss . . .
Dsntsobs Lank .
Disoonto - Oommandit . .
Dresdner Lank .
Lombarden .
Baltimore u . Obiosbares
Loobumer .
Dortmunder 0 . . .
Laurabütts .
(lolssnkirobsn .
ttarpsner . . . .
8innsr . - . . . .

ksndenr : lustlos .

203 .20
151 .20
223 .20
168 . 10
137 .10

28 .60
95 .50

210 .70
69 .50

217 .90
190 .50
195 .40
239 .—

k » »' i8 (Lobluss ) .
3° /° Rente .
4°/° Italiener . .
3° j° kortugissen 8sr . I .
4 " /° Kerben .
4° /° 8panisr .
4°/° kürksn (nnistri .) . . .
kürksnloss . . .
Lanqus Ottoman « .
Lanauo kari » .
Rio kinto .

95 .07
101 .85

68 .70
80 .10
92 .50
95 .05

166 .70
685 —
1457 .-
2069 -

Randwinvs .
Ilsbssrs .
Robinson .
Lastrand .
Ooldüslds .

! kendsnn : bsbauptet .

134 —
576 .-
205 . -

99 -
83 .-

Lrankkart (^ .dsndbörss ).
Krsditaotien .
Disoonto - Oommandit .
Dresdner Lank .
Dsutsvbe Lank .
Ktaatsbakn . .
Lombarden .
Lookumsr .
Oslsvuktrobon .
Darpener .
Laurabütts .
Ilikoruia . . .
Italiener .
Lortugissen . .
llexioanor .

I' sadsnr : rubig .

203 .30
166 .25
137 .20
22330
139 .90

28.70
210 .80
190 .50
195 .25
217 .60

Lniü «vd Verlar der Ehr . Fr . Müller '
slhen Hofbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit »ou Ludwig Niegel in Karlsruhe.
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